
Sekundenkleber
Die umseitige Betriebsanweisung ist ein Muster für 
den beschriebenen Arbeitsplatz. Das Muster kann als 
Vorlage für eine eigene Betriebsanweisung genutzt 
werden, wenn mit den Gefahrstoffen an vergleichbaren 
Arbeitsplätzen gearbeitet wird. 

Das Muster ist mit Blick auf die spezifischen 
innerbetrieblichen Verhältnisse zu prüfen und zu 
überarbeiten. Die Angaben zu Fluchtweg, Unfalltelefon 
und Ersthelfer/in sind zu ergänzen. Die Angaben zu 
persönlicher Schutzausrüstung, Hautschutzplan, 
Bindemittel und Feuerlöscher sind zu konkretisieren. 
Die sachgerechte Entsorgung ist innerbetrieblich 
festzulegen.

Bezeichnung	 Sekundenkleber

Betrieb	 Allgemein

Arbeitsbereich	� Werkstatt 
Produktion

Gefahrstoffe	� Cyanacrylsäureethylester

Verwendung	 Klebstoffe

Tätigkeit	� Verkleben von diversen Kleinteilen, zum Beispiel aus Glas, Metall, Gewebe,  
mit 1K-Reaktionsklebstoff auf Basis von Cyanacrylsäureestern,  
Aufbringen von Klebertropfen auf die Klebefläche

Persönliche  
Schutzausrüstung 	

�Schutzbrille  
Chemikalien-Schutzhandschuhe



Firma: 

Sekundenkleber
enthält Cyanacrylsäureethylester (Ethyl-2-cyanacrylat)

Nr.  

Arbeitsbereich: Arbeitsplatz: 

Tätigkeit: 

Gefahren für Mensch und Umwelt

Achtung

Brennbar.
Klebt innerhalb von Sekunden Haut und Augenlider zusammen.
Dämpfe, wie sie bei der Verarbeitung größerer Mengen und besonders bei geringer Luftfeuchtigkeit auftreten können, 
verursachen eine Reizung der Atemwege und der Haut, sowie schwere Augenreizungen.

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
Während der Anwendung für gute Lüftung im Arbeitsbereich sorgen.

Verspritzen vermeiden. 

Fläschchen nach der Entnahme sofort wieder verschließen.

Vor Erwärmung über 28 °C und vor Feuchtigkeit schützen. 

Von Zündquellen fernhalten.

Verunreinigungen sofort beseitigen. 

Am Arbeitsplatz nur den laufenden Bedarf vorrätig halten.

Augenschutz: 	dichtschließende Schutzbrille

Handschutz: 	 Chemikalien-Schutzhandschuhe

Kontakt mit Haut und Augen verhindern! Dämpfe nicht einatmen.

Verunreinigte Kleidung sofort wechseln.

Verhalten im Gefahrfall (Unfalltelefon: siehe Aushang)

Nach Auslaufen Flüssigkeit mit saugfähigem Material  ( ) aufnehmen, 
aushärten lassen und in Abfallbehälter geben. 

Fluchtweg: siehe Kennzeichnung der Rettungswege und Notausgänge

Erste Hilfe (Ersthelfer/in: siehe Aushang)

Nach Hautkontakt: 	� Benetzte Hautstellen längere Zeit in warmem Seifenwasser einweichen, danach mehrmals gründlich 
Fettcreme auftragen, Kleber löst sich nach einigen Stunden von allein ab.

Verklebungen 	� nicht mit Gewalt lösen, Verletzungsgefahr! Besser, verklebte Hautstellen nach Einweichen in 
Seifenwasser mit stumpfem Gegenstand vorsichtig auseinander schälen. 
Bei anhaltenden Beschwerden Arzt/Ärztin aufsuchen.

Nach Augenkontakt: 	��sofort langanhaltend mit Wasser spülen, dabei Augenlid nicht gewaltsam spreizen,  
am Auge nicht reiben, Kleber nicht entfernen, Auge ruhigstellen, sofort zum Augenarzt/Augenärztin

Nach Einatmen: 	� Frischluft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt/Ärztin aufsuchen

Sachgerechte Entsorgung

Abfälle in gekennzeichneten Behältern ( ) sammeln;  
Abfallbehälter geschlossen halten.  
Vollständig geleerte Fläschchen:  

Datum: Unterschrift

Dieser Entwurf muss durch arbeitsplatz- und tätigkeitsbezogene Angaben ergänzt werden.
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